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Hitze, Krankenhausschließung und offene Fragen

Während für unsere Region erneut eine Warnung vor extremer Hitze gilt, wird deutlich, was 
Breisach mit der Schließung seines Krankenhauses verloren hat. 

Gerade ältere Menschen und Menschen mit mehreren chronischen Erkrankungen sind bei solchen 
Temperaturen besonders gefährdet. In den Breisacher Pflegeheimen gibt es keine umfassende 
Klimatisierung. Bereits vor zwei Jahren wurde im Zusammenhang mit einem IZB-Projekt auf die 
zunehmende Hitzebelastung rund um ein Seniorenheim hingewiesen. Die frühere internistische 
Versorgung vor Ort fehlt heute.

Gleichzeitig berichtet die Badische Zeitung über steigende Patientenzahlen in den Freiburger 
Notaufnahmen infolge der Hitzewelle. Umso erstaunlicher ist es, dass das seit rund 18 Jahren 
bestehende MVZ nun für einen Monat geschlossen wird, um seine Umorganisation vorzubereiten.

Besonders irritiert mich die Darstellung eines „sektorenübergreifenden Versorgungszentrums“. 
Laut Krankenhausreform sollen solche Einrichtungen wohnortnahe Grundversorgung mit 
internistisch-geriatrischen Leistungen ermöglichen. Im Artikel ist dagegen fast ausschließlich von 
OP-Sälen, ambulanten Operationen und neuen Nutzungskonzepten die Rede.

„Die entscheidende Frage bleibt daher offen: Wie wird die verlorene wohnortnahe 
Krankenhausversorgung mit Innerer Medizin für ältere und kranke Menschen künftig ersetzt – oder 
steht  vor allem die wirtschaftliche Nutzung des ehemaligen Krankenhausgebäudes im 
Vordergrund?“ 
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